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Merkblatt Auslandsbericht  
Für die Anerkennung von Auslandsaufenthalten für den fachnahen Optionalbereich (19 LP) fertigen Sie 
einen erweiterten Auslandsbericht an und reichen diesen gemeinsam mit dem Antrag auf Anerken-
nung ein. Dieser Bericht ermöglicht Ihnen die Dokumentation und Reflexion des Auslandsaufenthalts. 

A. Inhaltliche Kriterien:   

Einleitung :   
• Kurze Vorstellung des Ziellandes und der Zieluniversität. Ziehen Sie hierfür geeignete Literatur 

o. ä. Informationsmaterialien hinzu. 
 

• Kurze Begründung und Reflektion, warum Sie sich für das Zielland und die Zieluniversität ent-
schieden haben.  

 
• Vorstellung des Fachbereichs/Instituts o. ä., an dem Sie Ihr Auslandsstudium im Wesentlichen 

verbringen.  
 

• Erwartungshaltung vor dem Auslandsaufenthalt: Was erhoffen und versprechen Sie sich vom 
Auslandsaufenthalt? Welche Fragen möchten Sie durch den Aufenthalt klären? 

 
Dokumentation 

• Bewerbungsphase: Kontaktaufnahme, Bewerbung, Kommunikation vor Beginn des Auslands-
aufenthalts 

 
• Beschreibung des Studienalltags im Ausland: Typische und wiederkehrende Tätigkeiten, her-

ausragende und für Sie besonders bedeutsame Vorkommnisse im Verlauf des Aufenthalts 
 

• Studienkontext: Organisation des direkten Studienumfelds und dessen Einbettung in der Fa-
kultät/Universität; soziale Handlungszusammenhänge im Studienalltag 

 
• Erweitertes Studienumfeld: Organisation des Studiums und der Einrichtungen, Vernetzung 

nach außen, gesellschaftliche Stellung und Aufgaben (persönlich wie institutionell) 
 

• Fachspezifische Besonderheiten: Wie wird am Zielstandort mit Geschichte umgegangen? Wel-
che Gemeinsamkeiten und Unterschiede gibt es?  

 
Reflektion  

• Vergleich: Erwartung und Erfahrung   
 

• Kritik: Wie bewerten Sie das Studium am Zielort inhaltlich, strukturell, organisatorisch usw.? 
 

• Vergleich: Gemeinsamkeiten und Unterschiede zum Studium an der Heimuniversität 
 

• Perspektive: Welche Konsequenzen hat der Auslandsaufenthalt auf Ihren zukünftigen Studien-
verlauf? Was nehmen Sie aus dem Auslandsaufenthalt mit? 

Stand: 08.04.2015 14:54:00 



Merkblatt Auslandsbericht Seite 2/2 

B. Formale Kriterien   

 Praktikumsbericht 
Allgemein  s. Merkblatt „Zitierweisen“ 
Umfang 7- 10 Seiten netto (d. h. exkl. Titelblatt, Verzeichnisse, Anhänge usw.) 
Titelblatt Titelblatt enthält:  

a) Name, Matrikelnummer, Studiengang, Fächerkombination, Semesteran-
zahl, Kontaktdaten (mindestens E-Mail) 

b) Name der Universität und des Fachbereichs 
c) Titel des Berichts 

Formatvorga-
ben 

Im Text: TheSans UHH oder Arial, 11pt, 1,5 Zeilenabstand, Blocksatz, Silbentren-
nung 
 
Fußnoten, Kopf- und Fußzeilen: The Sans UHH oder Arial, 9 pt, 1,15 Zeilenabstand, 
linksbündig, Silbentrennung 
 
Rand: rechts und links 3 cm, oben und unten 2,5 cm 

Medien Bilder und Grafiken im Anhang mit Bildcredits und Bildunterschriften 
Anhang Belege zum Auslandsaufenthalt 
Abgabe Als PDF an thorsten.logge@uni-hamburg.de oder in ausgedruckter Form in das 

Fach von Thorsten Logge im Geschäftszimmer des Fachbereichs Geschichte,  
Von-Melle-Park 6, Raum 904 
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